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Das Wichtigste

Lesebegeisterte Erwachsene schätzen unser breites Angebot an 
guter Unterhaltungsliteratur. Dies zeigt sich an den steigenden 
Ausleihzahlen. Die positiven Rückmeldungen der Leserinnen und 
Leser bestärken uns darin dieses Segment weiter auszubauen. 
Bedauerlicherweise mussten wir bei den Kindern und Jugendlichen 
einen Rückgang der Ausleihen verzeichnen.

     Criminale 2009
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Ausleihstatistik

2009 2008 Veränderung

Kinderbücher 6'031 6'186 -155

Jugendbücher 4'544 5'119 -575

Erwachsenenbücher 7'085 6'985 +100

Sachbücher J + E 2'273 2'610 -337

CDs, Kassetten, DVDs 7'375 8'425 -1050

Diverse 212 223 -11

Zeitschriften 601 605 -4

Total 28'121 30'153 -2032

Bestand

Ende 2009 präsentierte sich der Bestand wie folgt:

Kinderbücher 1'757

Jugendbücher 1'820

Erwachsenenbücher 3'877

Sachbücher 3'488

Kassetten 398

CDs 1'297

DVDs 627

Bestand Total 13'264

Zusätzlich liegen noch 13 Zeitungen und Zeitschriften auf. 

Anschaffungen

Für Neuanschaffungen standen Fr. 19'000.- zur Verfügung. Dieser 
Betrag wurde eingesetzt für:

Kinderbücher 82

Jugendbücher 50

Erwachsenenbücher 236

Sachbücher J + E 86

Kassetten 0

CDs 120

DVDs 127

Total 701

Ausgeschieden wurden 628 defekte oder veraltete Bücher, CDs, 
DVDs und Kassetten.

Den SpenderInnen von neuwertigen Medien danken wir ganz herz-
lich für ihre Unterstützung.

Einnahmen

An Mahngebühren sowie aus dem Verkauf liquidierter Medien haben 
wir Fr. 2'705 eingenommen.



Öffentlichkeitsarbeit

Gschichte-Nomittag
Wie immer im Winterhalbjahr waren die Kinder jeweils an einem 
Mittwochnachmittag im Monat zum „Gschichte-Nomittag“ eingeladen. 
Ob eine Geschichte von einem Pinguin, eine von den Tieren im Wald 
oder vom Frosch im Teich erzählt wird, eines ist sicher, die Kinder 
hören gespannt zu. Gerne helfen sie beim Erzählen mit und freuen 
sich am guten Ausgang der Abenteuer, die sie miterleben dürfen.

Schule
Für die Lesenacht im November durften wir der Primarschule 
Silberberg ca. 300 Kinder und Jugendbücher zur Verfügung stellen.

Antolin ist ein web-basiertes Programm zur Leseförderung in 
Schulen, welches auch in den Thaynger Schulen angewendet wird. 
Damit die Schülerinnen und Schüler, die an diesem Programm 
teilnehmen, ihre Lektüre schneller finden, haben wir die 
Kinderbücher mit einem gelben Antolin-Kleber gekennzeichnet.

Criminale
Ein grosser Erfolg war die Thaynger „Criminale“. Organisiert wurde 
der Anlass gemeinsam mit dem Kulturverein, dem Weinbauverein 
und der Gemeinde Thayngen. Die Krimilesung vermochte eine 
grosse Schar Zuhörerinnen und Zuhörer in die Scheune beim 
Thaynger Schloss zu locken. Nachdem Bodo Dringenberg und 
Günther Zäuner ihre neuesten Krimis vorgestellt hatten, las „unsere“ 
Autorin Friedericke Schmöe den von ihr verfassten Thaynger Krimi. 
Vreni und Christian Wipf umrahmten die Veranstaltung mit schaurig 
schönen Klavier- und Saxophonklängen.

Amazonas
Im November konnte in der Bibliothek anhand der Amazonas-
Ausstellung, zur Verfügung gestellt vom WWF Schaffhausen, 
verfolgt werden, wie gefährdet die Biosphäre „Amazonas“ ist.

Es ist uns gelungen mit Jürg Sonderegger einen Kenner des 
Amazonasgebietes für einen Vortrag zu gewinnen. Mit seinen 
eindrücklichen Bildern und Berichten von seinen persönlichen 
Erfahrungen und Erlebnissen, hat er es vermocht, die Zuhörer für die 
Probleme der Menschen, Tiere und Pflanzen in diesem Gebiet zu 
sensibilisieren.

Aus- und Weiterbildung

Denise Eisele und Claudia Ranft besuchten im September 2009 den 
Kurs „Erzählen – Wiederentdecken einer Kunst“ mit der 
Figurentheaterspielerin und Theaterpädagogin Margrit Gysin, der 
von  „Kinder und Jugendmedien Ostschweiz“ angeboten wurde.



Kommission

Die Bibliotheks-Kommission hat drei Sitzungen abgehalten. Herzli-
chen Dank für die wohlwollende Zusammenarbeit.

Personelles

Meinen Mitarbeiterinnen Käthi Burger, Denise Eisele, Angela Tanner 
sowie Mägi Stärk in der Reinigung danke ich für ihr Engagement, 
ihre Ideen und die sehr gute Zusammenarbeit.

Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung und 
des  Bauamtes  danke  ich  für  die  gute  Zusammenarbeit  und  die 
prompte  Erledigung  der  anfallenden  Reparaturen  sowie  der  Ge-
meinde für ihre grosszügige finanzielle Unterstützung.

Thayngen, 10. Februar 2010 Die Bibliotheksleiterin

Claudia Ranft

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag 17.30 - 20.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.30 Uhr
Freitag 16.00 - 18.30 Uhr
Samstag   9.00  - 11.30 Uhr
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